SZENE 39 

WER HAT DIE UHR GEKAUFT? 

Paul 

Wiederholen Sie bitte: 

Michael und Anna Schulz gehen in ein Gasthaus. 
Bitte! 


Sie wollen ein Glas Wein trinken! 
Sie gehen in ein Gasthaus, um ein Glas Wein zu trinken. 


Michael 
Möchten Sie ein Glas Wein trinken? 


Fräulein Schulz 
Ja, recht gern. 


Michael 
Also, gehen wir in den Ratskeller. 


Paul 
Frage: 
Geht Fräulein Schulz in das Gasthaus, um da zu arbeiten? 


Paula 
Nein, sie geht nicht in das Gasthaus, um da zu arbeiten. 


Paul 
Frage: 
Warum gehen Michael und Anna in das Gasthaus? 


Paula 
Sie gehen in das Gasthaus, um ein Glas Wein zu trinken. 


Paul 
Warum geht Michael in sein Geschäft? 


Paula 


Er geht in sein Geschäft, um da zu arbeiten. 


Paul 
Warum geht Anna in ihr Büro? 


Paula 
Sie geht in ihr Büro, um da zu arbeiten. 


Paul 
Frage: 


Und Sie? 
Warum hören Sie Ihre Kassetten? 


Paula 
Ich höre meine Kassetten, um Deutsch zu lernen. 


Paul 
Gut. 


Hören Sie zu! 


Fräulein Schulz 
Wohin fahren wir denn? 


Michael 

Oh, wir sind gleich da. 

Da ist schon das Theater. 
Und dann noch zwei Minuten. 


Paul 
Sagen Sie, arbeitet Michael jetzt? 


Paula 
Nein, er arbeitet jetzt nicht. 


Paul 

Richtig. 

Aber er hat heute gearbeitet. 
Bitte! 

Er hat von 9 bis 5 gearbeitet. 


Frage: 


Wieviele Stunden hat er gearbeitet? 


Paula 
Er hat 8 Stunden gearbeitet. 


Paul 
Wo hat er gearbeitet? 


Paula 
Er hat in seinem Geschäft gearbeitet. 


Paul 
Was tut er da? 
Verkauft er Uhren oder Radios? 


Paula 
Er verkauft Uhren. 


Paul 
Frage: 
Hat er heute eine Herrenuhr oder eine Damenuhr verkauft? 


Paula 
Er hat heute eine Damenuhr verkauft. 


Paul 
Frage: 
Wer hat die Uhr gekauft? 


Paula 
Eine Dame hat sie gekauft. 


Paul 
Frage: 
Wieviel hat die Uhr gekostet? 


Paula 
Sie hat 1800 Mark gekostet. 


Paul 
Frage: 


Wie hat die Dame bezahlt? 
Bar oder mit Scheck? 


Paula 
Sie hat mit Scheck bezahlt. 


Paul 

Wiederholen Sie: 

Michael hat eine goldene Herrenuhr verkauft. 
Bitte! 

Eine Amerikanerin hat diese Uhr gekauft. 

Sie hat mit Scheck bezahlt. 

Gut, auch Otto war heute in Michaels Geschäft. 
Hören Sie zu! 

Michael 

Lieber Otto Schmidt! 

Entschuldigen Sie! 

Sie warten schon zehn Minuten lang. 

Paul 

Frage: 


Hat Otto eine Stunde lang gewartet? 


Paula 
Nein, er hat nicht so lange gewartet. 


Paul 
Frage: 
Wie lange hat er gewartet? 


Paula 
Er hat nur zehn Minuten lang gewartet. 


Otto 

Nur 80 Mark? 
Die nehme ich. 
Paul 

Frage: 


Welche Uhr hat Otto genommen? 
Die Kuckucksuhr oder die Spieluhr? 


Paula 
Er hat die Spieluhr genommen. 


Otto 
50 Mark... 60 ... 70... 80 Mark. 


Paul 
Frage: 
Wieviel Geld hat er dem Verkäufer gegeben? 


Paula 
Er hat ihm 80 Mark gegeben. 


Paul 
Was hat er für sein Geld bekommen? 


Paula 
Er hat eine Spieluhr dafür bekommen. 


Michael 
Vielen Dank, danke schön! 


Paul 
Frage: 
Was hat der Verkäufer gesagt? 


Paula 
Er hat "Vielen Dank, danke schön!" gesagt. 


Paul 


Frage: 


Hat Otto die Uhr für seine Mutter oder für seine Schwester gekauft? 
Er hat sie ... 


Paula 
Er hat sie für seine Schwester gekauft. 


Paul 
Gut. 


Bitte wiederholen Sie: 


Otto ist Michaels Kunde. 

Die Amerikanerin ist seine Kundin. 
der Kunde 

Und Plural? 


Paula 
die Kunden 


Paul 
die Kundin 
Und Plural? 


Paula 
die Kundinnen 


Paul 
der Verkäufer ... und? 


Paula 
die Verkäufer 


Paul 
die Verkäuferin ... und? 


Paula 
die Verkäuferinnen 


Paul 

Schön! 

Das ist alles für heute. 
Die Szene 39 ist zu Ende. 


